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Ausgangslage

» Ziel: Schweizweite \\

Betreibungsregisterauskunft (BRA CH)

* Politisch unbestritten, \
Umsetzung jedoch umstritten

* Dezentrale Losung;: \

eSchKG-basierte
/Zuger Losung
(BRA CH Zuger Losung)
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Betreibungsregisterauskunft bisher

Beispiel mittels Plug-in:

Sicher
e PD
AUSlleferunZ
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BRA CH Zuger Losung
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BRA CH Zuger Lésung

K"nde

1. Bestellung — Kunde bestellt Betreibungsauskunft
Uber sich selbst oder Dritte. Mittels e-ID (AGOV, swiyu) oder wie
bisher mit Ausweiskopie.

2. DI Meldung — Teilnehmer Gbermittelt Bestellung per eSchKG.

3. Eingangskontrolle — Priifung Interessensberechtigung,
automatisiert mit e-ID

4. Hash-Abfrage — Fuhrendes Amt fragt zentralen Server
nach zustandigen Amtern.

5. Anfragen — Fiihrendes Amt fordert Betreibungseintrage
bei zustandigen Amtern per DI Meldung an.

6. Automatische Verarbeitung — Keine
Eingangspriifung

7. Antworten — Amter antworten per DR Meldung
(Lieferung Eintrage) an flihrendes Amt.

8. Aggregation — Fiihrendes Amt fasst alle Daten
zusammen, erstellt und signiert Schweizweite
Betreibungsauskunft.

9. DR Meldung — Betreibungsauskunft wird per
eSchKG an Teilnehmer Gibermittelt.

10. Zustellung — Kunde erhalt Betreibungsauskunft.
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BRA CH Zuger L6sung q

Technische Grundlage
* Plug-in, integrierbar in bestehende Webseiten @

* Erweiterung eSchKG-Meldungstypen
* Zentrale Tabelle mit Hash-Eintragen @

Datenhaltung und Sicherheit

* Separate Datenumgebung fur Bestell- und Zahlprozess mit Q
kurzer Loschfrist

* Datenhoheit bei Betreibungsamtern

Integration und Betrieb
* Integration in bestehende Webseiten, Portale
» Gangige Zah ittel (Kreditkarten, TWINT
Gangige Zahlungsmittel (Kreditkarten, ) SR CH € e



BRA CH Zuger Lésung

Kosten
e Bund: <0.1 Mio. CHF

* Finanzierung Uber Zustellgebthr von CHF 1.00
pro Betreibungsauskunft

* Verordnung eSchKG-Erweiterung NG | DA e 1T
_ o . Infrastruktur, dezentral,
* Keine zusatzlichen Gesetzesbestimmungen vollstandig eSchKG-basiert,
. : : : sicher und zu tiefen Kosten
* Ergebnis: jede Betreibungsregisterauskunft wird realisierbar.

automatisch eine schweizweite BRA
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Kritische Erfolgsfaktoren

Kriterium | BRACH Zuger Lisung

Kosten Bund
Technische Basis
Nur auf eSchKG basierte Technologie

Datenschutz und Risikosenkung durch dezentrale
Speicherung

Projektrisiko Minimierung durch Einsatz bisheriger
Technik

Wirtschaftlichkeit

Liefert die Losung einen einheitlichen BRA CH

Zugang nur mit E-ID
Auskunft iiber Dritte
Wird die Hoheit der Kantone gewahrt

Politische Dimension

Sehr tief (< 0.1 Mio. CHF)
Erweiterung eSchKG-Standard mit zentraler Tabelle
Nahtlose Integration (Erweiterung)

Sicher (zentrale Tabelle ohne sensible Daten, dezentrale
Datenhaltung)

Minimal (Bestehender Standard, hoher Reifegrad)

Selbsttragend
Ja, jeder BRAist fUr die ganze Schweiz

Mit und ohne E-ID moglich

Ja

Ja

Anderung der Verordnung geniigt
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Zum Schluss

Wunderlosungen gibt es nicht: Wenn Politiker vollmundig IT-Projekte
anpreisen, endet es zu oft in einem Debakel

Fabian Baumgartner | Kommentar | 26.02.2026 | Neue Ziircher Zeitung

Eine zentrale Erkenntnis lautet:

Komplexitat reduzieren

Viele Projekte gehen schief, weil die IT-Losung zu viel

konnen soll. Standardlosungen sind oft besser als

massgeschneiderte Software oder Eigenentwicklungen. https://tinvurl.com/NZZ-Artikel
Sinnvoll ist eine Fokussierung auf zentrale Funktionen ' -
oder eine Aufteilung in kleinere Teilschritte.

Es braucht einen Fokus auf das Machbare und nicht
auf das Wunschbare.
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Vielen Dank!

Giovanni Borrelli
CEO Collecta AG
gborrelli@collecta.ch

BRACH -



	Folie 1
	Folie 2: Ausgangslage
	Folie 3: Betreibungsregisterauskunft bisher
	Folie 4: BRA CH Zuger Lösung
	Folie 5: BRA CH Zuger Lösung
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8: Kritische Erfolgsfaktoren
	Folie 9
	Folie 10

